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Mitteilungsblatt Nr. 5/09 
 

Amtliches Publikationsorgan 
 

___________________________________________________________________________ 

Liebe Einwohnerinnen, liebe Einwohner 
 
Mir ist am vergangenen 1. August aufgefallen, dass 
die “Klöpferei“ gegen Mitternacht aufgehört hat und 
sich nicht wie andere Jahre weit darüber hinaus hin-
gezogen hat. Es hat mich gefreut und ich möchte an 
dieser Stelle allen, die es in der Hand gehabt haben, 
herzlich danken! 
 
Mit freundlichen Grüssen  
 

Ihr Gemeindeammann 
Cl. Dahinden 
 

Mitteilungen aus dem Gemeinderat 
 

• Baugesuche / Baubewilligungen 
Folgende Baugesuche wurden bewilligt: 
- Dorette Steinmann, Eichstr. 27: Wintergarten, 

beheizt 
- Markus Manser, Stägenacker 53: Dachgaube, 

Isolation Estrich 
- Beat Meier Bau AG: EFH Im Grund 14 
- G. + U. Palberg, Sonnenhalde 32: 

Autoabstellplatz 
 
Folgende Baugesuche sind hängig: 
- Beat Meier Bau AG: 4 EFH im Stägenacker 

11/13/15 
- E. + L. Stillhart, Kirchberg: EFH Im Grund 16 
- Beat Meier Bau AG: EFH Im Grund 25 
- K. + M. Demke, Wiezikon: EFH Im Grund 24 
 

Aus der Gemeindeverwaltung 
 

• Zivilstandsnachrichten Juli 2009 
Geburten Einwohner: 
08.07. Schmid, Yara Lia, Tochter des Schmid, 

Daniel und der Schmid, Judith Ida, von 
Rehetobel AR 

 

• www.lauchetal.ch 
Das Lauchetal als grosser Marktplatz und Le-
bensraum 
In den unzähligen Dörfern des Lauchetals leben 
mehrere tausend Einwohner. Hunderte von Ge-
werbebetrieben bieten ihre Dienstleistungen und 
Produkte an. Die Internet-Plattform 
www.lauchetal.ch bildet die Schnittstelle zwi-
schen dem Angebot und dem Konsumenten. In 
der Rubrik «Was suchen Sie?» finden die Besu-
cher die vielfältigen Dienstleistungen und Pro-
dukte, die im Lauchetal angeboten werden. Unter 
«Nachrichten» figurieren aktuelle Gewerbe-Mit-
teilungen. Unter «Lebensraum» können die wich-
tigsten Informationen über alle Gemeinden im 

Lauchetal abgerufen werden. Die Plattform wird 
täglich aktualisiert. In einer grossen Werbeaktion 
werden sowohl die Anbieter als auch die Einwoh-
ner des Lauchetals auf die Möglichkeiten von 
www.lauchetal.ch hingewiesen. 

 

• Hecken, Sträucher schneiden 
Auch während der Vegetationsperiode ist es not-
wendig, die Sträucher unter Schnitt zu halten, d.h. 
unter anderem keine Sträucher und Stauden im 
Strassenraum! 
 

Bitte beachten Sie die einschlägigen Ausfüh-
rungsbestimmungen zum Gesetz über Strassen 
und Wege und der dazu gehörenden Verordnun-
gen. 
Sie sehen darin, dass die Gemeinde die Einhal-
tung dieser Vorschriften durchzusetzen hat. 
 

 

 
 
Bitte bringen Sie in den nächsten Tagen ihre Be-
pflanzung wieder in Ordnung. Ansonsten ist die 
Gemeinde gezwungen, die Arbeiten durch Dritte 
zu Lasten des Verursachers ausführen zu lassen! 
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Aus der Gemeindeverwaltung 
 

• Schlichtungsbehörde in Mietsachen 
Adresse: Schlichtungsbehörde 
 c/o Strässle Immobilien 
 Wilerstr. 3, 9545 Wängi 
 Tel. 052 378 14 02 
 

Präsident: G. Strässle 
 Wilerstr. 3, 9545 Wängi 
 Tel. 052 378 14 02 
 

Vertreter Mieter: 
 H.P. Tanner 
 Tanklager, 9554 Tägerschen 
 Tel. 071 918 70 21 
 

Vertreter Vermieter: 
 H. Stürm 
 Rütihof, 9562 Buch b. Märwil 
 Tel. 071 655 14 19 
 

Amtl. Wohnungsabnahmen: 
  R. Bill, Sirnach 
  Tel. 071 966 46 64 
 

Aus den Vereinen 
  

 
• Musik im Trend 

Blasinstrument er-
lernen? 
Haben Sie schon mit dem Gedanken gespielt, ein 
Blasinstrument zu erlernen oder Ihren Kindern 
eine musikalische Ausbildung zu ermöglichen? 
Die Musikgesellschaft Tägerschen–Tobel führt re-
gelmässig Ausbildungskurse durch, in denen un-
ter fachkundiger und höchst kompetenter Leitung 
des Dirigenten Josef Meienhofer Tonkultur, 
Rhythmus und die Kameradschaft gepflegt wer-
den. Erlernen können Sie bei uns die Instrumente 
Trompete, Flügelhorn, Tenorhorn, Bariton, Es–
Horn, Posaune oder Bass.  
 

Der nächste Kurs startet ab dem 17. September 
2009. Als wöchentlicher Ausbildungsabend ist der 
Donnerstag geplant. Die Ausbildungskosten 
betragen jährlich CHF 350.00. Die Instrumenten-
miete beläuft sich zusätzlich CHF 120.00 pro Jahr.   
 

Wir freuen uns, Sie oder Ihr Kind zum Kursstart 
begrüssen zu dürfen und bitten Sie um telefoni-
sche Anmeldungen beim Dirigenten oder Präsi-
denten. Anmeldeschluss: 31. August 2009. 

 
Dirigent: Präsident:  
 

Josef Meienhofer Rolf Hubmann  
Zuckenrieterstr. 14 Oberdorfstrasse 3 
9525 Lenggenwil  8523 Hagenbuch 
071 947 14 58  079 432 51 66 
 praesident@mgtt.ch 
 
 
 

 
 

• 34. Tobler Flintentag 
Am 5. und 6. September 2009 findet wieder der 
traditionelle Anlass der Schützengesellschaft 
Tobel statt. 
 

Schiesszeiten: 
Samstag: 14.00 – 19.00 Uhr 
Sonntag: 10.00 – 12.00 Uhr 
 13.00 – 15.00 Uhr 
Ausstich:  ca. 15.30 Uhr 
Rangverkündigung: ca. 17.00 Uhr 
 

Ob Jung oder Alt, ob Mann oder Frau, ab Jahr-
gang 1997 kann jeder seine Treffsicherheit prüfen. 
Die Gewehre werden von der Schützengesell-
schaft zur Verfügung gestellt.  

 

Ab Samstagnachmittag bis am Sonntagabend 
wird das Festzelt inklusive Bar zum Dorftreff. 
Das Gumpischloss und/oder der Spielbetrieb für 
die Jungen und jung gebliebenen sind auch 
wieder in Betrieb.  
Die Schützengesellschaft Tobel freut sich sehr, 
Sie im Festzelt begrüssen zu dürfen. 
 

Informationen über Gruppenanmeldungen erhal-
ten Sie bei Bruno Ulrich (071 966 77 71). 
 

Aus der evang. Kirchgemeinde 
 

 

• Sonntagschule / Kinderkirche 
Nach den Sommerferien beginnen Sonntagschule 
und Kinderkirche neu. Alle Kinder vom 1. Kinder-
garten bis 4. Klasse sind herzlich dazu eingela-
den. 
Entweder sonntags um 10 Uhr im Kirchgemeinde-
haus Affeltrangen oder abwechselnd sonn-
tags/montags im Schulhaus Märwil. Wer gerne 
einmal schnuppern möchte, melde sich bei: Helen 
Bachmann für Affeltrangen: 071/917’12’67 oder 
Rita Anderes für Märwil: 071/655’13’48. 
 

Veranstaltungen 

 
15.08. Jugend-Finalspieltag: Sportanlagen Tobel 

(organisiert durch DR + STV Bettwiesen) 
27.09. Eidgenössische Abstimmung 

 

Hinweise zu Veranstaltungen finden Sie unter: 
www.bettwiesen.ch 
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Wohnungsmarkt www.bettwiesen.ch unter Immobilien 

 

Was Wo Preisangabe Kontakt 
 

Zu vermieten: 
3 Zi.-Wohnung Hauptstr. 84 Fr. 1200.00 exkl. NK 071/626 57 64 
3 ½  Zi.-Wohnung Bahnhofstr. 23 Fr. 720.00 exkl. NK 078/856 10 40 
3 ½  Zi.-Wohnung Sonnenhalde 8 Fr. 830.00 exkl. NK 076/541 60 74 
4 Zi.-Wohnung Hauptstr. 80 Fr. 1350.00 exkl. NK 071/626 57 64 
4 Zi.-Wohnung Hauptstr. 82 Fr. 1300.00 exkl. NK 071/626 57 64 
4 ½  Zi.-Wohnung Bahnhofstr. 23 Fr. 790.00 exkl. NK 078/856 10 40 
4 ½  Zi.-Wohnung Bahnhofstr. 24 Fr. 1'260.00 inkl. NK 079/358 84 09 
 
Zu mieten gesucht: 
Raum als Werkstatt Grösse ca. 5m x 5 m     071/911 40 93 / F. Rey 
Lagerraum  Grösse ca. 5 bis 7 m2 bis Fr. 50.--/Mt.  071/911 02 52 / J. Grosspietsch 
 
Zu verkaufen: 
3 ½ Zi.-Wohnung Bahnhofstr. 20 Fr. 230'000.00 071/973 90 00 
4 ½ Zi.-Wohnung Bahnhofstr. 20 Fr. 280'000.00 079/244 65 34 
4 ½ Zi.-Wohnung Bahnhofstr. 22 Fr. 270'000.00 071/911 24 09 
4 ½  Zi.-Wohnung Bahnhofstr. 22 Fr. 290'000.00 071/913 36 70 
4 ½  Zi.-Wohnung Bahnhofstr. 20 Fr.  299'500.00 071/923 50 50 
4 ½  Zi.-Wohnung Sonnmatt Fr.  272'000.00 079/410 44 89 
4 ½  Zi.-Wohnung Hauptstr. 77 Fr. 298'000.00 079/410 44 89 
4 ½  Zi.-Doppel-EFH Sonnenhalde Fr. 470'000.00 079/363 55 02 
5 ½  Zi.-Doppel-EFH Schlossstr. 3 Fr. 590'000.00 079/631 37 62 

 
 
 
 
 

Mitte August 2009 
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Aus der Primarschule 

 
Internet:    www.bettwiesen.ch  -  Schule, Bildung  -  Primarschule Bettwiesen  -  News 

 
Liebe Eltern 
Bereits hat das neue Schuljahr begonnen und für Ihr Kind ein neuer Lebensabschnitt. Es geht in den Kindergarten 
oder zur Schule und macht dabei ganz neue Erfahrungen. Was für die Kinder Anlass zu freudvoll-gespannter Er-
wartung ist, löst bei Ihnen vielleicht auch gemischte Gefühle oder gar Ängste aus. Ihr Kind begibt sich regelmässig 
aus dem Haus, vielleicht gar aus dem vertrauten Quartier, und begegnet auf dem Schulweg den Gefahren des 
Strassenverkehrs.  
Gleichzeitig ist aber der Schulweg eine ganz neue, wichtige Erlebniswelt. Das Kind macht sich auf dieser „Entde-
ckungsreise“ mit einer weiteren Umwelt vertraut, schliesst Freundschaft, trägt Konflikte aus. Dies ist eine wichtige 
Phase in der Entwicklung Ihres Kindes: Es erlernt in der Gruppe mit gleichaltrigen Kindern die sozialen Fähigkeiten, 
die es im Zusammenleben mit andern braucht. Ermöglichen Sie Ihrem Kind diese Erfahrungen! 
Was Sie als Eltern vorkehren können, damit Ihr Kind möglichst sicher zur Schule oder in den Kindergarten kommt, 
darüber will Sie die Broschüre „Erlebniswelt Schulweg“ des VCS informieren. Bei extremen Verkehrsverhältnissen 
geht es nicht anders, als das Kind auch über längere Zeit zu begleiten. Doch je rascher der Kindergärtler oder die 
Schulanfängerin den Schulweg selbständig zurücklegen kann, desto besser. 
Nehmen Sie die Verantwortung für die Sicherheit und die Entwicklung Ihres Kindes wahr. Helfen Sie ihm, sich auf 
das Abenteuer Schulweg vorzubereiten und fahren Sie ihr Kind möglichst wenig per Auto zur Schule. 
www.verkehrsclub.ch    oder    www.zu-fuss-zur-schule.ch  oder    www.fussverkehr.ch 
 
 
                                      warte – luege – lose – laufe 
                                 „Ich gehe zu Fuss zur Schule:      

- weil ich schon gross bin“ 
 

- weil ich andere Kinder treffe 
und viel erlebe“ 
 

- weil ich mich gerne bewege 
und gerne draussen bin“ 

 
 
 

Willkommen im neuen Schuljahr 
 
Mit dem neuen Schuljahr hat auch eine neue Amtsperiode (2009 – 2013) für die Schulbehörde begonnen. Nach 
den Rücktritten von Beat Meier und Brigitte Gort konnten mit Lisa Rey und Daniel Schmid zwei motivierte und en-
gagierte Nachfolger gewonnen werden, die ich an dieser Stelle ganz herzlich willkommen heisse.  
Seitens der Lehrerschaft begrüsse ich ganz herzlich Frau Simone Wagner, die für Frau Angelika Weiss gekommen 
ist. Ihr wünsche ich einen guten Einstieg in den Schulalltag und viel Freude mit ihrer Klasse. 
Allen “Ehemaligen“ wünsche ich auch im Namen der neuen Behörde viel Glück, Befriedigung und vor allem wieder 
mehr Zeit für sich und ihre Familien. Auch gilt ihnen unser besonderer Dank für die geleistete Arbeit zum Wohle der 
Schule. 
 

Der Blick auf das bereits gestartete neue Schuljahr offenbart mir eine gut strukturierte, im Dorf fest verankerte, von 
der Bevölkerung getragene, gesunde Schule. Dies stimmt mich im Hinblick auf mein Präsidentenamt sehr zuver-
sichtlich, denn die Qualität einer Dorfschule liegt nicht alleine in den Händen der zuständigen Behörden, Schullei-
tungen und Lehrpersonen, sondern auch in den Händen der  gesamten Gemeinschaft, in der sie eingebettet ist. 
 

In diesem Sinne sind wir alle aufgerufen, an der Bildung und Erziehung der kommenden Generation mitzuwirken, 
ganz nach dem afrikanischen Sprichwort: „Es braucht ein ganzes Dorf, um ein Kind zu erziehen“. 
So freue ich mich auf eine konstruktive Zusammenarbeit mit der Schulbehörde, mit der Schulleitung, den Lehrper-
sonen, den Eltern und Kindern, der Politischen Gemeinde, den Vereinen und überhaupt mit allen, die meinen Weg, 
und sei es nur für kurz, kreuzen. 
 
Der Schulpräsident Edi Andreoli 
 


